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Staubkörner

Im alten Garten ,am grünen See

dort, wo ewig schon das Kloster steht,

wo ich Dich traf Du süße Fee

und zeitlos unser Staub verweht.

Wohin, wohin nur wehen wir,

scheiden unsere Geister sich?

Die Zeit will dass ich Dich verlier

doch Korn für Körnchen such ich Dich.

Der grüne See am alten Garten

dort, wo ewig schon das Kloster steht,

er wird noch lange auf uns warten,

bis auch Sternenstaub verweht …
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